


China -
Auf dem Weg zum guten Weltbürger 
im Umgang mit HIV/Aids?

Der Schauspieler Pu Cunxin ist 
Aids-Botschafter

Plakat Pekinger U-Bahn, 2005

2007: 223.000 gemeldete Fälle

Schätzungen: 700.000 Fälle

Jährlicher Zuwachs ca. 30%

� Wie wird sich die Epidemie 

weiter entwickeln?



.

Geographische Verteilung der kumulativ 
gemeldeten HIV-Infektionen bis 2007

Quelle: MOH/UNAIDS Report 2007



Übertragungswege der kumulativ gemeldetem 
HIV-Infektionen

Quelle: MOH/UNAIDS Report 2007



Vom „Ausländerproblem“ zur „Chefsache“: 
Welche Faktoren veränderten den Umgang mit Aids 

in China?
• Intensive internationale 

Kooperation

• Negatives Bild im Ausland 

(„Blutskandal“)

• UNAIDS Prognose 2001: 10 

Millionen Infizierte bis 2010

• SARS

• Regierungswechsel

� Engagierter Pragmatismus

Premierminister Wen Jiabao

besucht Aids-Patienten in Peking, 

2003



...große Herausforderungen bleiben

• Multidisziplinäre Abstimmung zwischen 

zuständigen Behörden

• Fehlende Rechtsstaatlichkeit

• Ambivalentes Verhältnis Staat –

gesellschaftliche Selbstorganisation

Fazit: 




